
Förderrente

So machen Sie Ihre Beiträge bei 
der Steuererklärung geltend
Ganz einfach in 3 Schritten

Die „Bescheinigung nach §10a Abs. 5 EStG zur Vorlage beim Finanzamt“ über

Ihre geleisteten Altersvorsorgebeiträge erhalten Sie Anfang des Jahres von Zurich.

Füllen Sie die Anlage Vorsorgeaufwand für Ihre Steuererklärung des Vorjahres 

komplett aus (siehe Tipps und Beispiele auf der Rückseite). Tragen Sie in der 

Zeile 40 die Anzahl der erhaltenen Bescheinigungen ein. 

Legen Sie das Original der Zurich Bescheinigung(en) beim Einreichen Ihrer 

Steuererklärung an das zuständige Finanzamt bei. Es empfiehlt sich, vorher 

eine Kopie für Ihre persönlichen Unterlagen zu machen. 

2

1

3

Steuernummer

88

Ergänzende Angaben zu Vorsorgeaufwendungen der Ehefrau

Es bestand 2009 keine gesetzliche Rentenversicherungspflicht aus dem aktiven Dienstverhältnis / aus der Tätigkeit

31
als Beamtin.

als Vorstandmitglied /

GmbH-Gesellschafter-Geschäftsführerin.

im Rahmen von Ehegattenarbeitsverträgen,

die vor dem 1. 1. 1967 abgeschlossen wurden.

als (z. B. Praktikantin,

Studentin im Praktikum)

32

Bezeichnung

Aufgrund des vorgenannten Dienstverhältnisses / der Tätigkeit bestand eine Anwartschaft auf Alters-

versorgung

33

1=Ja

2=Nein

Die Anwartschaft auf Altersversorgung wurde ganz oder teilweise ohne eigene Beitragsleistungen erworben.

(Bei Vorstandsmitgliedern / GmbH-Gesellschafter-Geschäftsführern: Falls nein, bitte geeignete Unterlagen beifügen)

34

1=Ja

2=Nein

Im Rahmen des vorgenannten Dienstverhältnisses / der Tätigkeit wurden steuerfreie Arbeitgeberzuschüsse

zur Kranken-, Pflege-, Renten- und / oder Arbeitslosenversicherung gezahlt

35

1=Ja

2=Nein

Ich habe 2009

36

beamtenrechtliche oder

gleichgestellte Versorgungsbezüge

Altersrente aus der gesetzlichen

Rentenversicherung

bezogen.

39

Altersvorsorgebeiträge lt. beigefügter/n Anbieterbescheinigung(en) im Original
Stpfl. / E

hemann

Ehefrau

Für die geleisteten Altersvorsorgebeiträge wird ein zusätzlicher Sonder-

ausgabenabzug geltend gemacht. (Bei Zusammenveranlagung: Bitte immer die

Anbieterbescheinigung(en) beider Ehegatten beifügen und die Art der Begünstigung

(unmittelbar / m
ittelbar) beider Ehegatten angeben.)

37

1 = Ja

2 = Nein

1 = Ja

2 = Nein

Falls nein: Dieser Ehegatte ist

 mittelbar begünstigt (nicht bei dauernd getrennt lebenden Ehegatten)

38

108/308
1 = Ja

 unmittelbar begünstigt (nur bei Zusammenveranlagung)

39

108/308
2 = Ja

Bescheinigungen des Anbieters für 2009

Beigefügte Bescheinigung(en) nach § 10 a Abs. 5 EStG über geleistete

Altersvorsorgebeiträge

Anzahl

Anzahl

40

Ich bin für das Jahr 2009 unmittelbar begünstigt.

(Bitte die Zeilen 42 bis 50 ausfüllen.)

41

106

306

1 = Ja

1 = Ja

Beitragspflichtige Einnahmen i. S. d. deutschen gesetzlichen Renten-

versicherung in 2008

42

,

,

100

300

Besoldung, Amtsbezüge und Einnahmen beurlaubter Beamter in 2008

(Ein Eintrag ist nur erforderlich, wenn Sie eine Einwilligung gegenüber der zuständigen

Stelle abgegeben haben.)

43

,

,

101

301

Entgeltersatzleistungen oder sog. Arbeitslosengeld II in
2008

44

,

,

104

304

Tatsächliches Entgelt in
2008

45

,

,

102

302

Jahres-(brutto)betrag der Rente wegen voller Erwerbsminderung oder

Erwerbsunfähigkeit in der deutschen gesetzlichen Rentenversicherung

in 200846

,

,

109

309

Versorgungsbezüge wegen Dienstunfähigkeit in
2008

(Ein Eintrag ist nur erforderlich, wenn Sie eine Einwilligung gegenüber der zuständigen

Stelle abgegeben haben.)

47

,

,

113

313

Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft in
2007

48

,

,

103

303

Jahres-(brutto)betrag der Rente wegen voller Erwerbsminderung oder

Erwerbsunfähigkeit nach dem Gesetz über die Alterssicherung der Land-

wirte in 2008

49

,

,

111

311

hmen aus einer Beschäftigung, die einer ausländischen gesetzlichen

ungspflicht unterlag und / oder Jahres-(brutto)betrag der

bsminderung oder Erwerbsunfähigkeit aus einer

nversicherung in 2008

,

,

114

314

svor- 106

306

2 = Ja

2 = Ja

115 / 315

Geboren nach

2007

2
0
0
9
0
0
3
2
4
2
0
2

40

33306066
1 = Ja

,

33300
,

301
,

304

,,,

,

302

,

,

309

,

,

313

,

,

303

,

,

311

,,,

,

314

Ja

39

Ehefrau

1 = Ja

2 = Nein

Anzahl



Beispiel 3 : Familie mit 2 Kindern, verheiratet und 

zusammen veranlagt, nur Vater berufstätig

Beispiel 1: Single, berufstätig Beispiel 2 : Ehepaar, zusammen veranlagt, beide berufstätig

5
2
1
0
1
5
1
3
1

1
0
0
1

Tipps und Beispiele zur Ausfüllung der Anlage Vorsorgeaufwand 

Unmittelbar begünstigt sind u.  a. Personen, die im vergan-

genen Jahr – zumindest zeitweise – unbeschränkt einkommen-

pflichtig und in der gesetzlichen Rentenversicherung pflicht-

versichert waren (z. B. Arbeitnehmer, Kindererziehende für die 

ersten 36 Kalendermonate nach dem Monat der Geburt, etc.). 

Aber auch z. B. Beamte sind unmittelbar begünstigt.

Mittelbar begünstigte Personen sind nicht eigenständig 

förderberechtigt. Sie können aber eine eigene Förderung 

erhalten, wenn der Ehegatte unmittelbar begünstigt ist. Dazu 

müssen beide einen eigenen Versicherungsvertrag abgeschlos-

sen haben (z. B. Hausfrauen, nicht sozialversicherungspflich-

tige Selbständige, etc.). 

2009AnlVor242NET 2009AnlVor242NET

Steuernummer

88Ergänzende Angaben zu Vorsorgeaufwendungen der Ehefrau

Es bestand 2009 keine gesetzliche Rentenversicherungspflicht aus dem aktiven Dienstverhältnis / aus der Tätigkeit

31 als Beamtin.
als Vorstandmitglied /
GmbH-Gesellschafter-Geschäftsführerin.

im Rahmen von Ehegattenarbeitsverträgen,
die vor dem 1. 1. 1967 abgeschlossen wurden.

als (z. B. Praktikantin,
Studentin im Praktikum)32

Bezeichnung

Aufgrund des vorgenannten Dienstverhältnisses / der Tätigkeit bestand eine Anwartschaft auf Alters-
versorgung33

1=Ja
2=Nein

Die Anwartschaft auf Altersversorgung wurde ganz oder teilweise ohne eigene Beitragsleistungen erworben.
(Bei Vorstandsmitgliedern / GmbH-Gesellschafter-Geschäftsführern: Falls nein, bitte geeignete Unterlagen beifügen)34

1=Ja
2=Nein

Im Rahmen des vorgenannten Dienstverhältnisses / der Tätigkeit wurden steuerfreie Arbeitgeberzuschüsse
zur Kranken-, Pflege-, Renten- und / oder Arbeitslosenversicherung gezahlt35

1=Ja
2=Nein

Ich habe 200936
beamtenrechtliche oder
gleichgestellte Versorgungsbezüge

Altersrente aus der gesetzlichen
Rentenversicherung bezogen.

39Altersvorsorgebeiträge lt. beigefügter/n Anbieterbescheinigung(en) im Original
Stpfl. / Ehemann Ehefrau

Für die geleisteten Altersvorsorgebeiträge wird ein zusätzlicher Sonder-
ausgabenabzug geltend gemacht. (Bei Zusammenveranlagung: Bitte immer die

Anbieterbescheinigung(en) beider Ehegatten beifügen und die Art der Begünstigung

(unmittelbar / mittelbar) beider Ehegatten angeben.)
37

1 = Ja
2 = Nein

1 = Ja
2 = Nein

Falls nein: Dieser Ehegatte ist

 mittelbar begünstigt (nicht bei dauernd getrennt lebenden Ehegatten)38 108/308 1 = Ja

 unmittelbar begünstigt (nur bei Zusammenveranlagung)39 108/308 2 = Ja

Bescheinigungen des Anbieters für 2009

Beigefügte Bescheinigung(en) nach § 10 a Abs. 5 EStG über geleistete
Altersvorsorgebeiträge

Anzahl Anzahl

40

Ich bin für das Jahr 2009 unmittelbar begünstigt.
(Bitte die Zeilen 42 bis 50 ausfüllen.)

41 106 3061 = Ja 1 = Ja

Beitragspflichtige Einnahmen i. S. d. deutschen gesetzlichen Renten-
versicherung in 200842 , ,100 300

Besoldung, Amtsbezüge und Einnahmen beurlaubter Beamter in 2008
(Ein Eintrag ist nur erforderlich, wenn Sie eine Einwilligung gegenüber der zuständigen

Stelle abgegeben haben.)
43 , ,101 301

Entgeltersatzleistungen oder sog. Arbeitslosengeld II in 200844 , ,104 304

Tatsächliches Entgelt in 200845 , ,102 302

Jahres-(brutto)betrag der Rente wegen voller Erwerbsminderung oder
Erwerbsunfähigkeit in der deutschen gesetzlichen Rentenversicherung
in 2008

46 , ,109 309

Versorgungsbezüge wegen Dienstunfähigkeit in 2008
(Ein Eintrag ist nur erforderlich, wenn Sie eine Einwilligung gegenüber der zuständigen

Stelle abgegeben haben.)
47 , ,113 313

Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft in 200748 , ,103 303

Jahres-(brutto)betrag der Rente wegen voller Erwerbsminderung oder
Erwerbsunfähigkeit nach dem Gesetz über die Alterssicherung der Land-
wirte in 2008

49 , ,111 311

Einnahmen aus einer Beschäftigung, die einer ausländischen gesetzlichen
Rentenversicherungspflicht unterlag und / oder Jahres-(brutto)betrag der
Rente wegen voller Erwerbsminderung oder Erwerbsunfähigkeit aus einer
ausländischen gesetzlichen Rentenversicherung in 2008

50 , ,114 314

Ich bin für das Jahr 2009 mittelbar begünstigt.

(Bei getrennter / besonderer Veranlagung: Die Angaben zu den Altersvor-
sorgebeiträgen und die beigefügte(n) Anbieterbescheinigung(en) werden
bei der Einkommensteuerveranlagung des anderen Ehegatten berücksichtigt.)

51 106 3062 = Ja 2 = Ja

105 / 305

Geboren vor
dem 1. 1. 2008

Anzahl der Kinder

115 / 315

Geboren nach
dem 31. 12. 2007

Anzahl der Kinder

Angaben zu Kindern

Nur bei miteinander verheirateten Eltern, die 2009 nicht dauernd getrennt gelebt haben:

Anzahl der Kinder, für die uns für 2009 Kindergeld ausgezahlt worden ist52

Davon: Anzahl der Kinder, für die die Kinderzulage von der Mutter auf den Vater
übertragen wird53

Nur bei Eltern, die nicht miteinander verheiratet sind oder dauernd getrennt leben:

Anzahl der Kinder, für die für den ersten Anspruchszeitraum 2009 Kinder-
geld ausgezahlt worden ist (Diese Kinder dürfen nicht in den Zeilen 52 und 53
enthalten sein.)

 an Stpfl. / Ehemann54

 an Ehefrau55

11111111111

1

1

1

33.850

33.850

2
0
0
9
0
0
3
2
4
2
0
2
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88Ergänzende Angaben zu Vorsorgeaufwendungen der Ehefrau

Es bestand 2009 keine gesetzliche Rentenversicherungspflicht aus dem aktiven Dienstverhältnis / aus der Tätigkeit

31 als Beamtin.
als Vorstandmitglied /
GmbH-Gesellschafter-Geschäftsführerin.

im Rahmen von Ehegattenarbeitsverträgen,
die vor dem 1. 1. 1967 abgeschlossen wurden.

als (z. B. Praktikantin,
Studentin im Praktikum)32

gBezeichnung

Aufgrund des vorgenannten Dienstverhältnisses / der Tätigkeit bestand eine Anwartschaft auf Alters-
versorgung33

1=Ja
2=Nein

Die Anwartschaft auf Altersversorgung wurde ganz oder teilweise ohne eigene Beitragsleistungen erworben.
(Bei Vorstandsmitgliedern / GmbH-Gesellschafter-Geschäftsführern: Falls nein, bitte geeignete Unterlagen beifügen)34

1=Ja
2=Nein

Im Rahmen des vorgenannten Dienstverhältnisses / der Tätigkeit wurden steuerfreie Arbeitgeberzuschüsse
zur Kranken-, Pflege-, Renten- und / oder Arbeitslosenversicherung gezahlt35

1=Ja
2=Nein

Ich habe 200936
beamtenrechtliche oder
gleichgestellte Versorgungsbezüge

Altersrente aus der gesetzlichen
Rentenversicherung bezogen.

39Altersvorsorgebeiträge lt. beigefügter/n Anbieterbescheinigung(en) im Original
Stpfl. / Ehemann Ehefrau

Für die geleisteten Altersvorsorgebeiträge wird ein zusätzlicher Sonder-
ausgabenabzug geltend gemacht. (Bei Zusammenveranlagung: Bitte immer die

Anbieterbescheinigung(en) beider Ehegatten beifügen und die Art der Begünstigung

(unmittelbar / mittelbar) beider Ehegatten angeben.)
37

1 = Ja
2 = Nein

1 = Ja
2 = Nein

Falls nein: Dieser Ehegatte ist

mittelbar begünstigt (nicht bei dauernd getrennt lebenden Ehegatten)38 108/308 1 = Ja

unmittelbar begünstigt (nur bei Zusammenveranlagung)39 108/308 2 = Ja

Bescheinigungen des Anbieters für 2009

Beigefügte Bescheinigung(en) nach § 10 a Abs. 5 EStG über geleistete
Altersvorsorgebeiträge

ahl Anzahl

40

Ich bin für das Jahr 2009 unmittelbar begünstigt.
(Bitte die Zeilen 42 bis 50 ausfüllen.)

41 10 3061 = Ja 1 = Ja

Beitragspflichtige Einnahmen i. S. d. deutschen gesetzlichen Renten-
versicherung in 200842 ,100 300

Besoldung, Amtsbezüge und Einnahmen beurlaubter Beamter in 2008
(Ein Eintrag ist nur erforderlich, wenn Sie eine Einwilligung gegenüber der zuständigen

Stelle abgegeben haben.)
43 , ,101 301

Entgeltersatzleistungen oder sog. Arbeitslosengeld II in 200844 , ,104 304

Tatsächliches Entgelt in 200845 ,102 302

Jahres-(brutto)betrag der Rente wegen voller Erwerbsminderung oder
Erwerbsunfähigkeit in der deutschen gesetzlichen Rentenversicherung
in 2008

46 , ,109 309

Versorgungsbezüge wegen Dienstunfähigkeit in 2008
(Ein Eintrag ist nur erforderlich, wenn Sie eine Einwilligung gegenüber der zuständigen

Stelle abgegeben haben.)
47 , ,113 313

Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft in 200748 , ,103 303

Jahres-(brutto)betrag der Rente wegen voller Erwerbsminderung oder
Erwerbsunfähigkeit nach dem Gesetz über die Alterssicherung der Land-
wirte in 2008

49 , ,111 311

Einnahmen aus einer Beschäftigung, die einer ausländischen gesetzlichen
Rentenversicherungspflicht unterlag und / oder Jahres-(brutto)betrag der
Rente wegen voller Erwerbsminderung oder Erwerbsunfähigkeit aus einer
ausländischen gesetzlichen Rentenversicherung in 2008

50 , ,114 314

Ich bin für das Jahr 2009 mittelbar begünstigt.

(Bei getrennter / besonderer Veranlagung: Die Angaben zu den Altersvor-
sorgebeiträgen und die beigefügte(n) Anbieterbescheinigung(en) werden
bei der Einkommensteuerveranlagung des anderen Ehegatten berücksichtigt.)

51 106 3062 = Ja 2 = Ja

105 / 305

Geboren vor
dem 1. 1. 2008

Anzahl der Kinder

115 / 315

Geboren nach
dem 31. 12. 2007

Anzahl der Kinder

Angaben zu Kindern

Nur bei miteinander verheirateten Eltern, die 2009 nicht dauernd getrennt gelebt haben:

Anzahl der Kinder, für die uns für 2009 Kindergeld ausgezahlt worden ist52

Davon: Anzahl der Kinder, für die die Kinderzulage von der Mutter auf den Vater
übertragen wird53

Nur bei Eltern, die nicht miteinander verheiratet sind oder dauernd getrennt leben:

Anzahl der Kinder, für die für den ersten Anspruchszeitraum 2009 Kinder-
geld ausgezahlt worden ist (Diese Kinder dürfen nicht in den Zeilen 52 und 53
enthalten sein.)

 an Stpfl. / Ehemann54

an Ehefrau55

11111111111
2
0
0
9
0
0
3
2
4
2
0
2

,33.850

6 1

Anz

1

1

,33.850

Die Beträge 

finden Sie in Ihrer 

Bescheinigung

zur Lohnsteuer, 

die Sie von Ihrem 

Arbeitgeber

zugesendet

bekommen

Bitte tragen 

Sie hier die 

Anzahl Ihrer 

Zurich Beschei-

nigungen ein
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88Ergänzende Angaben zu Vorsorgeaufwendungen der Ehefrau

Es bestand 2009 keine gesetzliche Rentenversicherungspflicht aus dem aktiven Dienstverhältnis / aus der Tätigkeit

31 als Beamtin.
als Vorstandmitglied /
GmbH-Gesellschafter-Geschäftsführerin.

im Rahmen von Ehegattenarbeitsverträgen,
die vor dem 1. 1. 1967 abgeschlossen wurden.

als (z. B. Praktikantin,
Studentin im Praktikum)32

Bezeichnung

Aufgrund des vorgenannten Dienstverhältnisses / der Tätigkeit bestand eine Anwartschaft auf Alters-
versorgung33

1=Ja
2=Nein

Die Anwartschaft auf Altersversorgung wurde ganz oder teilweise ohne eigene Beitragsleistungen erworben.
(Bei Vorstandsmitgliedern / GmbH-Gesellschafter-Geschäftsführern: Falls nein, bitte geeignete Unterlagen beifügen)34

1=Ja
2=Nein

Im Rahmen des vorgenannten Dienstverhältnisses / der Tätigkeit wurden steuerfreie Arbeitgeberzuschüsse
zur Kranken-, Pflege-, Renten- und / oder Arbeitslosenversicherung gezahlt35

1=Ja
2=Nein

Ich habe 200936
beamtenrechtliche oder
gleichgestellte Versorgungsbezüge

Altersrente aus der gesetzlichen
Rentenversicherung bezogen.

39Altersvorsorgebeiträge lt. beigefügter/n Anbieterbescheinigung(en) im Original
Stpfl. / Ehemann Ehefrau

Für die geleisteten Altersvorsorgebeiträge wird ein zusätzlicher Sonder-
ausgabenabzug geltend gemacht. (Bei Zusammenveranlagung: Bitte immer die

Anbieterbescheinigung(en) beider Ehegatten beifügen und die Art der Begünstigung

(unmittelbar / mittelbar) beider Ehegatten angeben.)
37

1 = Ja
2 = Nein

1 = Ja
2 = Nein

Falls nein: Dieser Ehegatte ist

 mittelbar begünstigt (nicht bei dauernd getrennt lebenden Ehegatten)38 108/308 1 = Ja

 unmittelbar begünstigt (nur bei Zusammenveranlagung)39 108/308 2 = Ja

Bescheinigungen des Anbieters für 2009

Beigefügte Bescheinigung(en) nach § 10 a Abs. 5 EStG über geleistete
Altersvorsorgebeiträge

Anzahl Anzahl

40

Ich bin für das Jahr 2009 unmittelbar begünstigt.
(Bitte die Zeilen 42 bis 50 ausfüllen.)

41 106 3061 = Ja 1 = Ja

Beitragspflichtige Einnahmen i. S. d. deutschen gesetzlichen Renten-
versicherung in 200842 , ,100 300

Besoldung, Amtsbezüge und Einnahmen beurlaubter Beamter in 2008
(Ein Eintrag ist nur erforderlich, wenn Sie eine Einwilligung gegenüber der zuständigen

Stelle abgegeben haben.)
43 , ,101 301

Entgeltersatzleistungen oder sog. Arbeitslosengeld II in 200844 , ,104 304

Tatsächliches Entgelt in 200845 , ,102 302

Jahres-(brutto)betrag der Rente wegen voller Erwerbsminderung oder
Erwerbsunfähigkeit in der deutschen gesetzlichen Rentenversicherung
in 2008

46 , ,109 309

Versorgungsbezüge wegen Dienstunfähigkeit in 2008
(Ein Eintrag ist nur erforderlich, wenn Sie eine Einwilligung gegenüber der zuständigen

Stelle abgegeben haben.)
47 , ,113 313

Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft in 200748 , ,103 303

Jahres-(brutto)betrag der Rente wegen voller Erwerbsminderung oder
Erwerbsunfähigkeit nach dem Gesetz über die Alterssicherung der Land-
wirte in 2008

49 , ,111 311

Einnahmen aus einer Beschäftigung, die einer ausländischen gesetzlichen
Rentenversicherungspflicht unterlag und / oder Jahres-(brutto)betrag der
Rente wegen voller Erwerbsminderung oder Erwerbsunfähigkeit aus einer
ausländischen gesetzlichen Rentenversicherung in 2008

50 , ,114 314

Ich bin für das Jahr 2009 mittelbar begünstigt.

(Bei getrennter / besonderer Veranlagung: Die Angaben zu den Altersvor-
sorgebeiträgen und die beigefügte(n) Anbieterbescheinigung(en) werden
bei der Einkommensteuerveranlagung des anderen Ehegatten berücksichtigt.)

51 106 3062 = Ja 2 = Ja

105 / 305

Geboren vor
dem 1. 1. 2008

Anzahl der Kinder

115 / 315

Geboren nach
dem 31. 12. 2007

Anzahl der Kinder

Angaben zu Kindern

Nur bei miteinander verheirateten Eltern, die 2009 nicht dauernd getrennt gelebt haben:

Anzahl der Kinder, für die uns für 2009 Kindergeld ausgezahlt worden ist52

Davon: Anzahl der Kinder, für die die Kinderzulage von der Mutter auf den Vater
übertragen wird53

Nur bei Eltern, die nicht miteinander verheiratet sind oder dauernd getrennt leben:

Anzahl der Kinder, für die für den ersten Anspruchszeitraum 2009 Kinder-
geld ausgezahlt worden ist (Diese Kinder dürfen nicht in den Zeilen 52 und 53
enthalten sein.)

 an Stpfl. / Ehemann54

 an Ehefrau55

11111111111

1

1

1

1

1

33.850

33.850

1

33.850

33.850

2
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0
2

Die Beträge 

finden Sie in Ihrer 

Bescheinigung

zur Lohnsteuer, 

die Sie von Ihrem 

Arbeitgeber

zugesendet

bekommen

Bitte tragen 

Sie hier jeweils 

die Anzahl Ihrer 

Zurich Beschei-

nigungen ein
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88Ergänzende Angaben zu Vorsorgeaufwendungen der Ehefrau

Es bestand 2009 keine gesetzliche Rentenversicherungspflicht aus dem aktiven Dienstverhältnis / aus der Tätigkeit

31 als Beamtin.
als Vorstandmitglied /
GmbH-Gesellschafter-Geschäftsführerin.

im Rahmen von Ehegattenarbeitsverträgen,
die vor dem 1. 1. 1967 abgeschlossen wurden.

als (z. B. Praktikantin,
Studentin im Praktikum)32

gBezeichnung

Aufgrund des vorgenannten Dienstverhältnisses / der Tätigkeit bestand eine Anwartschaft auf Alters-
versorgung33

1=Ja
2=Nein

Die Anwartschaft auf Altersversorgung wurde ganz oder teilweise ohne eigene Beitragsleistungen erworben.
(Bei Vorstandsmitgliedern / GmbH-Gesellschafter-Geschäftsführern: Falls nein, bitte geeignete Unterlagen beifügen)34

1=Ja
2=Nein

Im Rahmen des vorgenannten Dienstverhältnisses / der Tätigkeit wurden steuerfreie Arbeitgeberzuschüsse
zur Kranken-, Pflege-, Renten- und / oder Arbeitslosenversicherung gezahlt35

1=Ja
2=Nein

Ich habe 200936
beamtenrechtliche oder
gleichgestellte Versorgungsbezüge

Altersrente aus der gesetzlichen
Rentenversicherung bezogen.

39Altersvorsorgebeiträge lt. beigefügter/n Anbieterbescheinigung(en) im Original
Stpfl. / Ehemann Ehefrau

Für die geleisteten Altersvorsorgebeiträge wird ein zusätzlicher Sonder-
ausgabenabzug geltend gemacht. (Bei Zusammenveranlagung: Bitte immer die

Anbieterbescheinigung(en) beider Ehegatten beifügen und die Art der Begünstigung

(unmittelbar / mittelbar) beider Ehegatten angeben.)
37

1 = Ja
2 = Nein

1 = Ja
2 = Nein

Falls nein: Dieser Ehegatte ist

 mittelbar begünstigt (nicht bei dauernd getrennt lebenden Ehegatten)38 108/308 1 = Ja

 unmittelbar begünstigt (nur bei Zusammenveranlagung)39 108/308 2 = Ja

Bescheinigungen des Anbieters für 2009

Beigefügte Bescheinigung(en) nach § 10 a Abs. 5 EStG über geleistete
Altersvorsorgebeiträge

Anzahl Anzahl

40

Ich bin für das Jahr 2009 unmittelbar begünstigt.
(Bitte die Zeilen 42 bis 50 ausfüllen.)

41 106 3061 = Ja 1 = Ja

Beitragspflichtige Einnahmen i. S. d. deutschen gesetzlichen Renten-
versicherung in 200842 , ,100 300

Besoldung, Amtsbezüge und Einnahmen beurlaubter Beamter in 2008
(Ein Eintrag ist nur erforderlich, wenn Sie eine Einwilligung gegenüber der zuständigen

Stelle abgegeben haben.)
43 , ,101 301

Entgeltersatzleistungen oder sog. Arbeitslosengeld II in 200844 , ,104 304

Tatsächliches Entgelt in 200845 , ,102 302

Jahres-(brutto)betrag der Rente wegen voller Erwerbsminderung oder
Erwerbsunfähigkeit in der deutschen gesetzlichen Rentenversicherung
in 2008

46 , ,109 309

Versorgungsbezüge wegen Dienstunfähigkeit in 2008
(Ein Eintrag ist nur erforderlich, wenn Sie eine Einwilligung gegenüber der zuständigen

Stelle abgegeben haben.)
47 , ,113 313

Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft in 200748 , ,103 303

Jahres-(brutto)betrag der Rente wegen voller Erwerbsminderung oder
Erwerbsunfähigkeit nach dem Gesetz über die Alterssicherung der Land-
wirte in 2008

49 , ,111 311

Einnahmen aus einer Beschäftigung, die einer ausländischen gesetzlichen
Rentenversicherungspflicht unterlag und / oder Jahres-(brutto)betrag der
Rente wegen voller Erwerbsminderung oder Erwerbsunfähigkeit aus einer
ausländischen gesetzlichen Rentenversicherung in 2008

50 , ,114 314

Ich bin für das Jahr 2009 mittelbar begünstigt.

(Bei getrennter / besonderer Veranlagung: Die Angaben zu den Altersvor-
sorgebeiträgen und die beigefügte(n) Anbieterbescheinigung(en) werden
bei der Einkommensteuerveranlagung des anderen Ehegatten berücksichtigt.)

51 106 3062 = Ja 2 = Ja

105 / 305

Geboren vor
dem 1. 1. 2008

Anzahl der Kinder

115 / 315

Geboren nach
dem 31. 12. 2007

Anzahl der Kinder

Angaben zu Kindern

Nur bei miteinander verheirateten Eltern, die 2009 nicht dauernd getrennt gelebt haben:

Anzahl der Kinder, für die uns für 2009 Kindergeld ausgezahlt worden ist52

Davon: Anzahl der Kinder, für die die Kinderzulage von der Mutter auf den Vater
übertragen wird53

Nur bei Eltern, die nicht miteinander verheiratet sind oder dauernd getrennt leben:

Anzahl der Kinder, für die für den ersten Anspruchszeitraum 2009 Kinder-
geld ausgezahlt worden ist (Diese Kinder dürfen nicht in den Zeilen 52 und 53
enthalten sein.)

 an Stpfl. / Ehemann54

an Ehefrau55

11111111111

1

1

1

1

1
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1

33.850

33.850
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Steuernummer

88Ergänzende Angaben zu Vorsorgeaufwendungen der Ehefrau

Es bestand 2009 keine gesetzliche Rentenversicherungspflicht aus dem aktiven Dienstverhältnis / aus der Tätigkeit

31 als Beamtin.
als Vorstandmitglied /
GmbH-Gesellschafter-Geschäftsführerin.

im Rahmen von Ehegattenarbeitsverträgen,
die vor dem 1. 1. 1967 abgeschlossen wurden.

als (z. B. Praktikantin,
Studentin im Praktikum)32

Bezeichnung

Aufgrund des vorgenannten Dienstverhältnisses / der Tätigkeit bestand eine Anwartschaft auf Alters-
versorgung33

1=Ja
2=Nein

Die Anwartschaft auf Altersversorgung wurde ganz oder teilweise ohne eigene Beitragsleistungen erworben.
(Bei Vorstandsmitgliedern / GmbH-Gesellschafter-Geschäftsführern: Falls nein, bitte geeignete Unterlagen beifügen)34

1=Ja
2=Nein

Im Rahmen des vorgenannten Dienstverhältnisses / der Tätigkeit wurden steuerfreie Arbeitgeberzuschüsse
zur Kranken-, Pflege-, Renten- und / oder Arbeitslosenversicherung gezahlt35

1=Ja
2=Nein

Ich habe 200936
beamtenrechtliche oder
gleichgestellte Versorgungsbezüge

Altersrente aus der gesetzlichen
Rentenversicherung bezogen.

39Altersvorsorgebeiträge lt. beigefügter/n Anbieterbescheinigung(en) im Original
Stpfl. / Ehemann Ehefrau

Für die geleisteten Altersvorsorgebeiträge wird ein zusätzlicher Sonder-
ausgabenabzug geltend gemacht. (Bei Zusammenveranlagung: Bitte immer die

Anbieterbescheinigung(en) beider Ehegatten beifügen und die Art der Begünstigung

(unmittelbar / mittelbar) beider Ehegatten angeben.)
37

1 = Ja
2 = Nein

1 = Ja
2 = Nein

Falls nein: Dieser Ehegatte ist

 mittelbar begünstigt (nicht bei dauernd getrennt lebenden Ehegatten)38 108/308 1 = Ja

 unmittelbar begünstigt (nur bei Zusammenveranlagung)39 108/308 2 = Ja

Bescheinigungen des Anbieters für 2009

Beigefügte Bescheinigung(en) nach § 10 a Abs. 5 EStG über geleistete
Altersvorsorgebeiträge

Anzahl Anzahl

40

Ich bin für das Jahr 2009 unmittelbar begünstigt.
(Bitte die Zeilen 42 bis 50 ausfüllen.)

41 106 3061 = Ja 1 = Ja

Beitragspflichtige Einnahmen i. S. d. deutschen gesetzlichen Renten-
versicherung in 200842 , ,100 300

Besoldung, Amtsbezüge und Einnahmen beurlaubter Beamter in 2008
(Ein Eintrag ist nur erforderlich, wenn Sie eine Einwilligung gegenüber der zuständigen

Stelle abgegeben haben.)
43 , ,101 301

Entgeltersatzleistungen oder sog. Arbeitslosengeld II in 200844 , ,104 304

Tatsächliches Entgelt in 200845 , ,102 302

Jahres-(brutto)betrag der Rente wegen voller Erwerbsminderung oder
Erwerbsunfähigkeit in der deutschen gesetzlichen Rentenversicherung
in 2008

46 , ,109 309

Versorgungsbezüge wegen Dienstunfähigkeit in 2008
(Ein Eintrag ist nur erforderlich, wenn Sie eine Einwilligung gegenüber der zuständigen

Stelle abgegeben haben.)
47 , ,113 313

Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft in 200748 , ,103 303

Jahres-(brutto)betrag der Rente wegen voller Erwerbsminderung oder
Erwerbsunfähigkeit nach dem Gesetz über die Alterssicherung der Land-
wirte in 2008

49 , ,111 311

Einnahmen aus einer Beschäftigung, die einer ausländischen gesetzlichen
Rentenversicherungspflicht unterlag und / oder Jahres-(brutto)betrag der
Rente wegen voller Erwerbsminderung oder Erwerbsunfähigkeit aus einer
ausländischen gesetzlichen Rentenversicherung in 2008

50 , ,114 314

Ich bin für das Jahr 2009 mittelbar begünstigt.

(Bei getrennter / besonderer Veranlagung: Die Angaben zu den Altersvor-
sorgebeiträgen und die beigefügte(n) Anbieterbescheinigung(en) werden
bei der Einkommensteuerveranlagung des anderen Ehegatten berücksichtigt.)

51 106 3062 = Ja 2 = Ja

105 / 305

Geboren vor
dem 1. 1. 2008

Anzahl der Kinder

115 / 315

Geboren nach
dem 31. 12. 2007

Anzahl der Kinder

Angaben zu Kindern

Nur bei miteinander verheirateten Eltern, die 2009 nicht dauernd getrennt gelebt haben:

Anzahl der Kinder, für die uns für 2009 Kindergeld ausgezahlt worden ist52

Davon: Anzahl der Kinder, für die die Kinderzulage von der Mutter auf den Vater
übertragen wird53

Nur bei Eltern, die nicht miteinander verheiratet sind oder dauernd getrennt leben:

Anzahl der Kinder, für die für den ersten Anspruchszeitraum 2009 Kinder-
geld ausgezahlt worden ist (Diese Kinder dürfen nicht in den Zeilen 52 und 53
enthalten sein.)

 an Stpfl. / Ehemann54

 an Ehefrau55
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49.825
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Steuernummer

88Ergänzende Angaben zu Vorsorgeaufwendungen der Ehefrau

Es bestand 2009 keine gesetzliche Rentenversicherungspflicht aus dem aktiven Dienstverhältnis / aus der Tätigkeit

31 als Beamtin.
als Vorstandmitglied /
GmbH-Gesellschafter-Geschäftsführerin.

im Rahmen von Ehegattenarbeitsverträgen,
die vor dem 1. 1. 1967 abgeschlossen wurden.

als (z. B. Praktikantin,
Studentin im Praktikum)32

gBezeichnung

Aufgrund des vorgenannten Dienstverhältnisses / der Tätigkeit bestand eine Anwartschaft auf Alters-
versorgung33

1=Ja
2=Nein

Die Anwartschaft auf Altersversorgung wurde ganz oder teilweise ohne eigene Beitragsleistungen erworben.
(Bei Vorstandsmitgliedern / GmbH-Gesellschafter-Geschäftsführern: Falls nein, bitte geeignete Unterlagen beifügen)34

1=Ja
2=Nein

Im Rahmen des vorgenannten Dienstverhältnisses / der Tätigkeit wurden steuerfreie Arbeitgeberzuschüsse
zur Kranken-, Pflege-, Renten- und / oder Arbeitslosenversicherung gezahlt35

1=Ja
2=Nein

Ich habe 200936
beamtenrechtliche oder
gleichgestellte Versorgungsbezüge

Altersrente aus der gesetzlichen
Rentenversicherung bezogen.

39Altersvorsorgebeiträge lt. beigefügter/n Anbieterbescheinigung(en) im Original
Stpfl. / Ehemann Ehefrau

Für die geleisteten Altersvorsorgebeiträge wird ein zusätzlicher Sonder-
ausgabenabzug geltend gemacht. (Bei Zusammenveranlagung: Bitte immer die

Anbieterbescheinigung(en) beider Ehegatten beifügen und die Art der Begünstigung

(unmittelbar / mittelbar) beider Ehegatten angeben.)
37

1 = Ja
2 = Nein

1 = Ja
2 = Nein

Falls nein: Dieser Ehegatte ist

 mittelbar begünstigt (nicht bei dauernd getrennt lebenden Ehegatten)38 108/308 1 = Ja

 unmittelbar begünstigt (nur bei Zusammenveranlagung)39 108/308 2 = Ja

Bescheinigungen des Anbieters für 2009

Beigefügte Bescheinigung(en) nach § 10 a Abs. 5 EStG über geleistete
Altersvorsorgebeiträge

Anzahl Anzahl

40

Ich bin für das Jahr 2009 unmittelbar begünstigt.
(Bitte die Zeilen 42 bis 50 ausfüllen.)

41 106 3061 = Ja 1 = Ja

Beitragspflichtige Einnahmen i. S. d. deutschen gesetzlichen Renten-
versicherung in 200842 , ,100 300

Besoldung, Amtsbezüge und Einnahmen beurlaubter Beamter in 2008
(Ein Eintrag ist nur erforderlich, wenn Sie eine Einwilligung gegenüber der zuständigen

Stelle abgegeben haben.)
43 , ,101 301

Entgeltersatzleistungen oder sog. Arbeitslosengeld II in 200844 , ,104 304

Tatsächliches Entgelt in 200845 , ,102 302

Jahres-(brutto)betrag der Rente wegen voller Erwerbsminderung oder
Erwerbsunfähigkeit in der deutschen gesetzlichen Rentenversicherung
in 2008

46 , ,109 309

Versorgungsbezüge wegen Dienstunfähigkeit in 2008
(Ein Eintrag ist nur erforderlich, wenn Sie eine Einwilligung gegenüber der zuständigen

Stelle abgegeben haben.)
47 , ,113 313

Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft in 200748 , ,103 303

Jahres-(brutto)betrag der Rente wegen voller Erwerbsminderung oder
Erwerbsunfähigkeit nach dem Gesetz über die Alterssicherung der Land-
wirte in 2008

49 , ,111 311

Einnahmen aus einer Beschäftigung, die einer ausländischen gesetzlichen
Rentenversicherungspflicht unterlag und / oder Jahres-(brutto)betrag der
Rente wegen voller Erwerbsminderung oder Erwerbsunfähigkeit aus einer
ausländischen gesetzlichen Rentenversicherung in 2008

50 , ,114 314

Ich bin für das Jahr 2009 mittelbar begünstigt.

(Bei getrennter / besonderer Veranlagung: Die Angaben zu den Altersvor-
sorgebeiträgen und die beigefügte(n) Anbieterbescheinigung(en) werden
bei der Einkommensteuerveranlagung des anderen Ehegatten berücksichtigt.)

51 106 3062 = Ja 2 = Ja

105 / 305

Geboren vor
dem 1. 1. 2008

Anzahl der Kinder

115 / 315

Geboren nach
dem 31. 12. 2007

Anzahl der Kinder

Angaben zu Kindern

Nur bei miteinander verheirateten Eltern, die 2009 nicht dauernd getrennt gelebt haben:

Anzahl der Kinder, für die uns für 2009 Kindergeld ausgezahlt worden ist52

Davon: Anzahl der Kinder, für die die Kinderzulage von der Mutter auf den Vater
übertragen wird53

Nur bei Eltern, die nicht miteinander verheiratet sind oder dauernd getrennt leben:

Anzahl der Kinder, für die für den ersten Anspruchszeitraum 2009 Kinder-
geld ausgezahlt worden ist (Diese Kinder dürfen nicht in den Zeilen 52 und 53
enthalten sein.)

an Stpfl. / Ehemann54

 an Ehefrau55
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Bitte tragen Sie hier 

die Anzahl Ihrer 

kindergeldberechtigten

Kinder ein (vor bzw. 

ab 2008 Geborene)

Bitte tragen 

Sie hier jeweils 

die Anzahl Ihrer 

Zurich Beschei-

nigungen ein

Die Beträge finden 

Sie in Ihrer Beschei-

nigung zur Lohn-

steuer, die Sie von 

Ihrem Arbeitgeber 

zugesendet

bekommen


